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Gemma´s an!
Seit März 2024 begleitet uns der Beteiligungs-
prozess „Gemma's an“ und inzwischen haben 
sich auch ganz konkrete Ini�a�ven gebildet und 
erste Früchte getragen. 

Lorenzi Markt

Barbara Schreilechner und Gerhard Seidl haben 
den „Verein zur Förderung von Brauchtum und 
Kultur“ gegründet und heuer wieder einen 
Lorenzi Markt, verbunden mit dem Maibaum-
umschneiden des Musikvereins St. Georgen ob 
Murau, organisiert.  Der Ortskern rund um St. 
Lorenzen verwandelte sich in eine Flaniermeile 
mit Musikdarbietung, Kulinarik und verschie-
denste Handwerkskunst. Zahlreiche Gäste 
nutzten das vielfäl�ge Angebot bei herrlichem 
Sonnenschein.
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VORWORT

Geschätzte Gemeindebürgerinnen und Gemeindebürger,  liebe Jugend, liebe Kinder
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Gemeinsam g'sund

Rund um Dr. Gernot Siebenhofer hat sich das 
Netzwerk „Gemeinsam g'sund“ formiert, das die 
einheimischen Angebote rund um Medizin, 
Pflege, Vorsorge und Gesundheit bündelt. 

Gesundheitsmesse

Dr.�ⁿ Birgit Murer-Weilharter hat am 9. Novem-
ber 2024 in Zusammenarbeit mit dem Elternver-
ein, Bauho�eam sowie vielen ehrenamtlichen 
Helfern eine große Gesundheitsmesse in der 
Kreischberghalle auf die Beine gestellt. Den 
ganzen Tag über herrschte großer Andrang und 
gute S�mmung.

Die Gemeinde bedankt sich sehr herzlich bei 
KommR Karl Schmidhofer für das Sponsoring 
eines Defibrillators, welcher seinen ständigen 
Platz im Holzmuseum St. Ruprecht findet. 
Ein großer Dank ergeht nochmals an alle Spon-
soren, Mitgestalter und nicht zuletzt an den ÖKB 

mailto:gde@st-georgen-kreischberg.gv.at
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Ein besinnliches Weihnachtsfest im Kreis der Familie, angenehme 
Feiertage, sowie das Allerbeste für das Neue Jahr wünschen Euch 

die Steuerungsgruppe und die Mitglieder des Gemeinderates.

Ein besinnliches Weihnachtsfest im Kreis der Familie, angenehme 
Feiertage, sowie das Allerbeste für das Neue Jahr wünschen Euch 

die Steuerungsgruppe und die Mitglieder des Gemeinderates.

Eure Bürgermeisterin, 
Cilli Spreitzer

St. Georgen für den Abbau der Verkaufs- und 
Infostände sowie der Endreinigung. 

Kinder- und familienfreundliche Gemeinde

Eine engagierte Gruppe rund um GR�ⁿ Patrizia 
Podmenik ist seit einiger Zeit damit beschä�igt, 
für noch mehr Kinder- und Familienfreundlich-
keit in der Gemeinde zu sorgen. Evelin Rieberer 
und Maria Moser haben gemeinsam mit den 
Kindern eine Bücherzelle beim Bahnhof St. 

Lorenzen gestaltet. Große und kleine Lesera�en 
können nach Fer�gstellung der Regale dort 
jederzeit Bücher ausborgen und selbst Lesestoff 
für andere hinterlegen. 

Beim Holzfenster an der Marbach Straße wurde 
für unsere Neugeborenen des Jahrgangs 2023 
ein Apfelbäumchen als Lebensbaum gepflanzt. 
Auch in der Gemeindezeitung wird es in Zukun� 
mehr Platz für Kinder geben, die selbst jeweils 
eine Doppelseite gestalten können.
 
Wie geht es mit Gemma's an weiter?

Das ISK Ins�tut Dornbirn hat uns im Beteiligungs-
prozess Gemma's an begleitet. Mit der Bürgerin-
nen- und Bürgerversammlung in der Kreisch-
berghalle am 24. Jänner 2025 wird unsere 
Zusammenarbeit enden. Für uns in der Gemein-
de ist das aber natürlich nicht das Ende, denn wir 
wollen die begonnenen Projekte weitertragen 
und weiterhin gemeinsam mit euch allen unsere 
Gemeinde gestalten. 

Abschließend gilt ein herzliches Dankeschön 
unserer Bevölkerung, dem Gemeinderat, den 
Mitarbeitern vom Bauhof und der Verwaltung. 
Vielen Dank an unser Kindergartenteam, an das 
Team unserer Musikvolksschule, unseren 
vielfäl�gen Organisa�onen und Vereinen. Mit 
den zahlreichen Betrieben, sei es im Handel und 
Gewerbe, der Land und Forstwirtscha� sowie 
der großen Tourismuswirtscha� ist unsere 
Gemeinde ein wich�ger Teil für den Bezirk 
Murau und der gesamten Region. 
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KINDERGARTEN

Kindergarten

Hua hu, der Herbst kommt heran!
Hua hu, oh seht euch das an!

Wer hä�e das gedacht, was der Herbst, der Herbst so kann!

Der HERBST eine Jahreszeit geprägt von 
Schönheit, Dankbarkeit und Vielfäl�gkeit!  
Wir bewundern sein buntes Farbenkleid, wir 
ernten reichlich Obst und Gemüse, erleben, 
dass die Tage wieder kürzer werden und 
starten im Kindergarten wieder in neue 

Abenteuer! 
44 Kinder, davon 21 Buben und 23 Mädchen, 
besuchen dieses Kindergartenjahr 2024/25, 
aufgeteilt  in unseren 3 Gruppen, den 
Kindergarten St. Georgen am Kreischberg.

Die Kinder ERLEBEN den HERBST mit allen Sinnen!

MAISERNTE
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KINDERGARTEN

Kindergarten
OBSTSALAT ZUBEREITEN BROT BACKEN 

KARTOFFELERNTE 

REGEN ERLEBEN
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Kindergarten

KINDERGARTEN

IGEL – BESUCH 

AUSFLUG ZU UNSEREN KINDERGARTENFREUNDEN in St. Ruprecht

LITERACY 

KREATIVES GESTALTEN 

Am 20.Oktober 2024 feierten wir alle in St. 
Ruprecht unser Erntedankfest. Gemeinsam 
mit unserer Erntekrone, der Landjugend und 
dem Herrn Pfarrer Varghese zogen wir in die 

Kirche ein und gestalteten den Go�esdienst 
mit. Vielen Dank an alle Kinder, Eltern und 
Familien für das gemeinsame Feiern!
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KINDERGARTEN

Kindergartenleitung Barbara Wirnsberger

Kindergarten

„Dankbarkeit ist eine der schönsten Formen der Wertschätzung!
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ALLGEMEINES
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MUSIKVOLKSSCHULE

Aus der Musikvolksschule St. Georgen am Kreischberg
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Schuljahr 2024/25

Im Schuljahr 2024_25 besuchen SchülerInnen die Musikvolksschule in St. Georgen am Kreischberg. 57 
Unsere Schule wird in diesem Jahr wieder geführt. vierklassig 
Die Kinder der ersten Klasse (1.Schulstufe, 14 Schüler) werden von , BEd Marterer Mar�na
unterrichtet. Mar�na Marterer ist in Scheifling wohnha� und im ersten Dienstjahr. 
Die zweite Klasse (2. Schulstufe, 15 Schüler) führt , BEd - auch sie ist neu an unserer Anna Panzer
Schule, Frau Panzer stammt aus Mühlen. Frau , MEd ist in der dri�en Klasse Peternell Sonja
Klassenlehrerin und die vierte Klasse wird von , BEd. geführt. Frau Podmenik Patrizia Ortner-Krenn 
befindet sich im Krankenstand.
Die Religionsstunden unterrichten (3.Klasse) (1.und 2. Klasse) und Frau Peternell Frau Pachernegg Herr 
Schock (4.klasse). 

Harald Spreitzer Tobias Ecker und sind Lehrer in der Musikschule Murau. Am Mi�woch findet der 
Harmonikaunterricht von Harald Spreitzer und am Donnerstag und Freitag der Gitarrenunterricht von 
Tobias Ecker in unserer Schule sta�. 
Frau ist mit 31.August 2024 in den wohlverdienten Ruhestand getreten.Elisabeth Murer 

GTS 

( anz ags chule bzw. Nachmi�agsbetreuung)G t s
Die Nachmi�agsbetreuung wird auch heuer wieder an Schultagen (Montag bis Donnerstag von  vier 
12:30 Uhr bis 17:00 Uhr) angeboten und umfasst die Bereiche Lernbetreuung und 
Freizeitbetreuung.
Der Bereich der , von 14:00 Uhr bis 15:00 Uhr, liegt in der Verantwortung der Lernbetreuung
Schule. In dieser Zeit machen die Kinder ihre Hausübungen und Verbesserungen. Sind diese 
fer�ggestellt, wird gelesen oder für Ansagen und Wiederholungen geübt. In dieser Stunde werden 
die Kinder von einem Lehrer betreut.
Für den ist die zuständig. Sie begleitet die Freizeitbereich Freizeitpädagogin Frau Krys�na Pfandl 
Kinder in die Wirtshäuser zum Mi�agessen. Der Weg zum bzw. in die und O�l`s Pizzeria La Strada 
ab Dezember in das wird immer zu Fuß zurückgelegt. Bewegung ist für die Kinder sehr Club Hotel 
wich�g! Ich bedanke mich bei den Wirtsleuten, die bemüht sind, den Kindern einen gesunden und 
abwechslungsreichen Mi�ags�sch zu bereiten. Ein gemeinsames Mi�agessen macht natürlich 
Spaß und schmeckt gleich noch einmal so gut! Frau Pfandl achtet sehr darauf, dass Tischmanieren 
und rich�ges Verhalten bei Tisch nicht zu kurz kommen.
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MUSIKVOLKSSCHULE

Aus der Musikvolksschule St. Georgen am Kreischberg

Projekte und Ak�vitäten im Herbst  

Wandertag

Bei herrlichem Herbstwe�er fand in der 
ersten Schulwoche für alle Klassen ein 
Wandertag sta�. 

Freiwillige Radfahrprüfung

In der zweiten Schulwoche fand für die Schüler 
und Schülerinnen der vierten Klasse die 
Radfahrprüfung sta�. Die Aufregung war 
spürbar groß, als Frau Inspektor Claudia 
Weißenbacher die Kinder von der Schule 
abholte. Nach Begutachtung der Fahrräder 
fuhren alle gemeinsam zur Prüfungsfahrt nach 
St. Lorenzen. Alle Kinder scha�en die prak�sche 
und auch die theore�sche Radfahrprüfung.
Ein großes Dankeschön gilt hier dem TMC 
K r e i s c h b e r g  f ü r  d i e  p r o f e s s i o n e l l e n 
Fahrtrainingseinheiten am Nachmi�ag. 

Schwimmunterricht

Schwimmen ist gesund und sollte von den 
Kindern schon im Vorschulalter erlernt werden. 
Für alle Klassen fanden im September und 
Oktober Schwimmtage sta�. Die Schüler und 
Schülerinnen haben die Möglichkeit den Früh- 
Frei- oder Fahrtenschwimmer zu absolvieren. Es 
stellte sich heraus, dass die Kinder rich�ge 
Wasserra�en sind. 
Das Brustschwimmen wird perfek�oniert und 
Übungsformen für das Kraulen werden 
durchgeführt. 

Kartoffelernte

Die Schüler und Schülerinnen der 1. und 2. Klasse wurden von Dröscher-Gruber Michael zur 
Kartoffelernte eingeladen. Mit einer Maschine (Roder), die die reifen Früchte aus dem Boden von 
Feldern holt wurden die Erdäpfel geerntet. Die Aufgabe der Kinder war es diese vom Feld 
aufzuklauben. Als Belohnung gab es einen selbstgemachten Apfelsa� sowie frische Kartoffeln mit Salz 
und Bu�er. 
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MUSIKVOLKSSCHULE

Aus der Musikvolksschule St. Georgen am Kreischberg

Ernte im Schulgarten

Die Karo�en, Radieschen und sämtliche Kräuter, welche im Frühjahr 
eingepflanzt worden sind, wurden von den Kindern der dri�en Klasse 
geerntet und gleich verarbeitet.
Diese wurden dann in den darauffolgenden Tagen gleich verspeist. 
Auch haben die Kinder das Unkraut en�ernt und das Beet 
wintertauglich gemacht. 

Bezirksrundfahrt 

In der zweiten Oktoberwoche machten die Kinder der 3. und 4. Klasse eine Bezirksrundfahrt durch 
besondere Orte der Region. Beginnend in St. Georgen führte die Reise nach Oberwölz, wo die Kinder 
am Hauptplatz über das Speikerhaus Geschichten erzählt bekamen.
In Neumarkt wurde die beeindruckende Europaburg Forchtenstein besich�gt. Im dazugehörigen 
Burggarten nahmen die Schülerinnen und Schüler ihre Jause ein.
Der nächste Programmpunkt war das S�� St. Lambrecht. Dort genossen die Kinder die beeindrucken-
de Architektur und die Ruhe in und um das S��. Die überlieferte Geschichte „Maria in der Zelle“, die 
aus einem alten Lindenbaum geschnitzt und von einem Mönch nach Mariazell gebracht wurde, fessel-
te die Kinder. 
Über die Steirische und Kärntnerische Lassnitz ging es weiter nach Murau. An der gläsernen Bezirks-
hauptmannscha� vorbei, führte der Weg in Richtung Hauptplatz und über 65 Stufen hinauf zur Stadt-
pfarrkirche. 
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MUSIKVOLKSSCHULE

Aus der Musikvolksschule St. Georgen am Kreischberg

Für die Schule        
VD Erika Seidl

Dort erzählte uns Frau Marianne Reichel in der Kirche die Lebensgeschichte der Anna Neumann. 
Marianne Reichel ist im Holzmuseum tä�g. Sie organisiert und begleitet die Rundfahrt dabei erweist 
sie sich als brillante Geschichtenerzählerin. 
Die Bezirksrundfahrt war nicht nur lehrreich, sondern auch ein tolles Gemeinscha�serlebnis für beide 
Klassen.

Quelle: freeimages.com

Wir bedanken uns für die Treue unserer 

Kunden und wünschen ein fröhliches 

Weihnachtsfest und einen guten Rutsch 

ins neue Jahr 2025.

Angelika mit Lisa und Melissa.



Für die Schule        
VD Erika Seidl
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Elternverein der MVS St. Georgen am Kreischberg

ELTERNVEREIN

Liebe Gemeindebevölkerung!

Im April ha�en wir dank der Unterstützung 
aller Eltern die Möglichkeit, die Verpflegung 
sowohl beim Trödelmarkt als auch bei der 
Oper in der Kreischberghalle zu übernehmen.

Im Mai haben die Kinder der 4. Klasse gemein-
sam mit einigen Eltern eine „Gesunde 
Abschiedsjause“ zubereitet. Mit viel Begeiste-
rung wurden Waffeln, Muffins, Obstsalat, 
Müsliriegel und Brote verziert und im 
Anschluss gemeinsam verzehrt. 
Im Anschluss an die Vorspielstunde im Juni hat 
der Elternverein zu einem kleinen Buffet gela-
den.
Zum Schulschluss hat der Elternverein allen 
Kindern ein Eis spendiert.

Die 11 Schüler der 4. Klasse erhielten zum 
Abschluss eine wunderschöne Jausendose und 
Fotos als Erinnerung an die gemeinsame Schul-
zeit. Beim Abschlusswandertag gab es noch-
mal ein Eis für die Kinder.
Beim Lorenzimarkt im August waren wir mit 

unserem Eisverkauf vor Ort und konnten zahl-
reichen Besuchern mit Eis und verschiedenen 
Toppings eine erfrischende Abkühlung anbie-
ten.

Ein herzliches Dankeschön an die gesamte 
Bevölkerung, für die Unterstützung des Eltern-
vereins!
Ein ganz besonderer Dank geht an alle Eltern, 
die bei den verschiedensten Veranstaltungen 
mitgeholfen haben und dadurch vieles für die 
Kinder möglich gemacht haben.

Wir wünschen allen ein frohes Weihnachtsfest 
und ein gesundes Jahr 2025 und würden uns 
freuen, viele von euch bei unseren kommen-
den Veranstaltungen begrüßen zu dürfen.

Maria Moser - Obfrau
Evelin Rieberer - Schri�führerin
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Bienenzuchtverein

VEREINE

Der Bienenzuchtverein St. Georgen am 
Kreischberg blickt wieder auf ein ereignisrei-
ches Jahr zurück. Wi�erungsbedingt hat das 
Bienenjahr durch die niedrigen Temperaturen 
im Frühjahr sehr zagha� gestartet. Schlussend-
lich war die Situa�on in unserer Region aber 
doch deutlich besser als in anderen Gebieten.
Der BZV. Ortsgruppe St. Georgen besteht seit 
vielen Jahrzehnten in unserer Gemeinde. Aktu-
ell umfasst der Verein Mitglieder aus den Orts-
teilen St. Georgen, 
St. Ruprecht und Falkendorf.
Wir sehen es als unsere Aufgabe, die Bienen-
zucht in unserer Gemeinde zu forcieren, junge 
Imkerinnen und Imker zu mo�vieren mit Bienen zu arbeiten sowie die Unterstützung von Neueinstei-
ger.
Unsere Ortsgruppe war heuer bei der Wiederauferstehung des Lorenzi Marktes mit mehreren Stän-
den dabei und haben hier Bienenprodukte zum Kauf angeboten.

Der Vorstand des BZV- St. Georgen setzt sich wie folgt zusammen:

Obmann   Hannes Pirkner
Obm. Stv. Patricia Podmenik
Schri�führer   Andreas Seidl
Schri�f. Stv.    Robin Weilharter
Kassier       Claudia Liedl
Kassier Stv.     Helmut Liedl

Wir möchten uns an dieser Stelle für die Unter-
stützung der Gemeinde bedanken und interes-
sierte gerne einladen mit uns Kontakt aufzu-
nehmen. Dies gilt auch für bereits ak�ve Imke-
rInnen in unserer Gemeinde die noch bei kei-
nem Bienenzucht-Verein Mitglied sind. In Zei-
ten der Bienenkrankheiten, ist es unbedingt 
erforderlich, sich untereinander gut abzus�m-
men um Maßnahmen wirksam zu setzen.

Kontakt:
Hannes Pirkner     0677/63497063
Andreas Seidl  0664/4602766 

Wir wünschen allen eine ruhige und besinnliche Advent und Weihnachtszeit.
Der Bienenzucht Verein Ortsgruppe St. Georgen am Kreischberg
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MUSIKVEREIN

Musikverein St. Georgen

Werte Gemeindebevölkerung!

Ein kleiner Einblick in die Ausrückungen des 
MV St. Georgen:
01.05.2024: Weckruf Lutzmannsdorf/Zielberg

Wir danken allen Haushalten für die herzliche 
Aufnahme, die erstklassige Verpflegung sowie 
die großzügigen Geldspenden. Ein besonderer 
Dank an die FA Stolz mit den Chauffeuren Josef 
und Josef. Den Familien Hasenhütl, Hermann 
Josef und Walter, Oberpichler und Künstner 
„Vergelt´s Go�“ für das Frühstück sowie an 

Familie Spreitzer vlg. Fischaller: „Es war ein 
toller Abschluss unseres Weckrufs!“

11.05.2024: Jubiläumsfest 120 Jahre MV St. 
Ruprecht-Falkendorf – Mitwirken beim Fes-
takt sowie Konzert im Festzelt

26.05.2024: Firmung in der Pfarrkirche St. 
Georgen mit Diözesanbischof Wilhelm Kraut-
waschl – Firmlinge aus den Reihen des MV: 
Dominik Seidl, Sarah Teichert und Moritz Lind-
schinger
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MUSIKVEREIN

Musikverein St. Georgen

Für den Musikverein St.Georgen ob Murau
Schri�führerin Elke Lindschinger

09.06.2024: Bezirksmusikfest anlässlich der 
150jährigen Bestandsjubiläum des MV „Al-
penklänge“ Krakauebene – Mitwirken bei 
Festakt, Messe, Festzug sowie Konzert im 
Festzelt

27.07.2024: Dämmerschoppen „Kreischberg 
Eck“ – Musikschüler des MV wirkten bei eini-
gen Stücken mit!
03.08.2024: Waldfest der FF St. Georgen ob 
Murau – Gästekonzert
10.08.2024: Maibaumumschneiden und 
Lorenzimarkt am und um den Dorfplatz St. 
Lorenzen mit Go�esdienst in der Lorenzi 
Kirche
17.08.2024: Gratula�on zum 50. Geburtstag 
von Flügelhornist Chris�an Seidl mit Vorstand 
und Kreischberg Musikanten beim Zechner-
hof
31.08.2024: Samsontreffen der Murauer 
Bürgergarde
Herzlichen Dank an unsere Ehrendamen Mari-
anne Wimler und Maria König für die erstklas-
sige Betreuung!

Quelle: freeimages.com
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MUSIKVEREIN

Musikverein St. Ruprecht-Falkendorf

Jubiläumsfest – 120 Jahre
Am 11. und 12. Mai feierte der Musikverein St. 
Ruprecht – Falkendorf sein 120-jähriges 
Bestandsfest. Festlich umrahmt durch Dom-
pfarrer Dr. Ewald Pristavec und den Nachbarka-
pellen, dem MV - St. Georgen ob Murau, OMV - 
Stadl an der Mur, MV - Predlitz und MV - Ranten 
wurde unser Jubiläum gebührend gefeiert. Ein 
herzliches Danke an alle Mitwirkenden und 
die vielen Helfer. 

„Musihochzeiten“
Im heurigen Jahr dur�en wir 2 Musikerkollegen 
musikalisch in den Ehehafen begleiten. Stefan 
und Theresa Kollau sowie Michael und Danja 
Moser wünschen wir auf diesem Wege alles 
Gute für euren gemeinsamen Lebensweg. 

Leistungsabzeichen
Kris�na Jessner (Trompete) und Johanna 
Gersin (Klarine�e) haben erfolgreich das 
Junior Leistungsabzeichen absolviert. Wir 
gratulieren herzlichst und sind sehr stolz auf 
euch! 

Austri� Daniel Schellenberg
Am 1. September 2024 beendete Daniel Schellenberg seine langjährige Mit-
gliedscha� im Musikverein. Nach 26 ak�ven Musikerjahren als Baritonist und 
19 Jahren in der Funk�on als Obmann möchten wir uns bei dir, lieber Schelli, 
für dein unermüdliches Wirken im Verein herzlichst bedanken.

Adventmarkt
Zum zweiten Mal veranstaltet der Musikverein am 7. und 8. Dezember 2024 den tradi�onellen „St. 
Ruprechter Advent“ im Holzmuseum. Wir freuen uns auf zahlreiche Besucher, die sich mit uns musi-
kalisch, kulinarisch und mit wunderschöner Handwerkskunst in den Advent eins�mmen. 
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KREISCHBERGMUSIKANTEN

Kreischbergmusikanten

Wir wünschen allen eine ruhige und besinnliche 
Adventzeit

Die Kreischberg Musikanten

Für die Kreischberg Musikanten war das Jahr 2024 wieder ein sehr Ereignisreiches.
Nach einer 2 mona�gen Probenvorbereitung haben wir Ende Februar zu unserem Frühjahrskonzert in 
die Kreischberg Halle eingeladen.

Das Konzert war musikalisch und besuchstechnisch ein riesiger Erfolg. Gleich darauf ging es an die 
Vorbereitungen für das Bichlfest Anfang Juni. Dieses war trotz schlechter Wi�erung ein großer Erfolg. 
Die Sommersaison war geprägt von zahlreichen Au�ri�en und Konzerten in unserer Gemeinde und 
weit darüber hinaus. Wir haben wieder bei kirchlichen Anlässen, Festen und Firmenfeiern mitgewirkt.

Der Au�ri� beim Waldfest am Grazer Hauptplatz war auch heuer wieder eine Möglichkeit unsere 
Musik und Werbung für unsere Heimat in die Landeshauptstadt zu bringen.
Großer Dank gilt der Musikerin und den Musikern der Kreischberg Musikanten für den enormen Ein-
satz neben den Tä�gkeiten beim Musikverein. 
Ein besonderes Danke an alle freiwilligen Helfer, die uns beim Bichlfest unterstützt haben.
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INFO
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ALLGEMEINES

Digital Überall
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Freiwillige Feuerwehr St. Georgen

Die Freiwillige Feuerwehr St. Georgen ob Murau 
blickt auf ein ereignisreiches und erfolgreiches 
Jahr zurück. Unsere Kameradinnen und Kamera-
den meisterten zahlreiche Übungen, Einsätze 
und Veranstaltungen mit viel Engagement. 

Es wurden 21 Übungen mit 655 Stunden durch-
geführt. Hinzu kamen 5 Brandeinsätze, 13 
Fehlausrückungen, 1 Brandsicherheitswache 
und 10 technische Einsätze mit 527 Einsatzstun-
den. In Aus- und Weiterbildung, Bewerben und 
Verwaltungstä�gkeiten inves�erten wir 5021 
Stunden. 

Das Waldfest auf der Tra�e am 3. und 4. August 
war ein großer Erfolg. Wir bedanken uns herzlich 
bei der Bevölkerung für die Unterstützung, die 
maßgeblich zum Erfolg beitrug. 
Am 5. Oktober absolvierten Lukas Gruber, Julian 
Knechtges, Daniel Schifferl, Markus Stock und 
Sarah Teichert erfolgreich den Funk- Grundlehr-

Jahresrückblick der Freiwilligen Feuerwehr St. Georgen ob Murau 2024 

gang. Ebenfalls am 5. Oktober legten Mar�n 
Mandl und Chris�an Blasch gemeinsam mit der 
FF Stadl an der Mur die Atemschutzleistungsprü-
fung in Silber fehlerfrei ab. 
Des Weiteren war unsere Jugend sehr ak�v und 
meisterten mit gleich 4 Gruppen das Bewerbs-
spiel erfolgreich! 

Bei der Herbstübung inklusive Jause am 27. 
September bei der Familie Krobath wurde OLM 
d.F. Lukas Mayer zum bestandenen Einsatzlei-
terlehrgang gratuliert.
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Freiwillige Feuerwehr St. Georgen

Der Kommandant
HBI Florian Lindschinger

Der Schri�führer
OLM d. V. Wernfried Horn

Am 29. Oktober stellte sich OLM d.F. Lukas 
Mayer der Kommandatenrprüfung, welche er 
mit ausgezeichnetem Erfolg abschloss. 
Wir gratulieren recht herzlich.

Anfang November wurde bei Fam. Stock vlg. 
Pises ein neuer 50m³ fassender  
Löschwasserbehälter gebaut. Ein großer Dank 
geht hier an Franz Seidl und seinen Helfern , 
sowie an die Fam. Stock vl. Pises für die zur 
Verfüfungstellung des Grundstückes.

Am 9. November absolvierten unsere Kame-
rad*innen die Branddienstleistungsprüfung mit 
Gruppen in Bronze, Silber und Gold. Terminaviso: 24.12.2024 Friedenslichtausgabe, 

13.00- 17.00 Uhr Rüsthaus St. Georgen

Wir blicken auf viele teils schwere Einsätze 
zurück, aus denen wir glücklicherweise verlet-
zungsfrei wieder einrücken konnten. 

Das Kommando bedankt sich bei allen Kame-
rad*innen und der Bevölkerung für ein kamerad-
scha�liches und sicheres Jahr 2024!



24

FREIWILLIGE FEUERWEHR
D

EZ
EM

B
ER

 2
0

2
4

Freiwillige Feuerwehr St. Ruprecht-Falkendorf

Die Wehrversammlung der Freiwilligen Feuer-
wehr St. Ruprecht – Falkendorf wurde am 
03.02.2024 im Rüsthaus abgehalten und HBI 
Wolfgang Edlinger konnte viele Ehrengäste, dar-
unter Vizebürgermeister Werner Au�scher und 
ABI Stefan Bacher sowie einige Vereinsobmän-
ner begrüßen. Im Zuge der Wehrversammlung 
wurde HLM Landschützer Peter für 50 Jahre FF 
Mitgliedscha� geehrt und OBM Johann Kollau 
wurde zum 60. Geburtstag und OLM Krobath 
Friedrich Junior zum 40. Geburtstag gratuliert.

Am Wissenstest in Predlitz am 16.03.2024 
wurde von unserer Jugend erfolgreich teilge-
nommen. 
Das tradi�onelle Osternestsuchen wurde wie 
jedes Jahr am Ostermontag durchgeführt. Die 
Kameraden konnten an diesem verregneten 
01.04.2024 doch einige Gäste begrüßen und 
neben einem Schaf und € 200,- als Hauptpreis 
viele weitere schöne Sachpreise verlosen.

Jahresrückblick der Freiwilligen Feuerwehr St. Ruprecht – Falkendorf 

Der Sanitätsleistungsprüfung am 20.04.2024 in 
der Volksschule Frojach stellten sich insgesamt 3 
Trupps der FF St. Ruprecht – Falkendorf. Intensi-
ve und zahlreiche Vorbereitungsstunden wur-
den von den KameradInnen geleistet und so 
konnte die Prüfung in der Stufe Bronze erfolg-
reich absolviert werden. Herzliche Gratula�on!

Am großen steirischen Frühjahrsputz am 
27.04.2024 wurde durch Unterstützung der 
Bevölkerung und der Jugendlichen der FF St. 
Ruprecht teilgenommen. 
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Die Florianifeier fand am 28.04.2024 wieder 
gemeinsam mit der FF St. Georgen am Kreisch-
berg sta�. Zahlreiche Florianis marschierten 
gemeinsam mit dem MV St. Georgen am 
Kreischberg vom Rüsthaus in St. Georgen zur 
Kreischberghalle wo heuer die Messe sowie ein 
Festakt mit Auszeichnungen und Ehrungen 
sta�and. 
Zahlreiche Übungen und Schulungen für die 
Sicherheit im eigenen Löschbereich standen 
auch heuer wieder am Programm. Unter ande-
rem wurde Ende Mai zu einer anspruchsvollen 
Übung geladen bei welcher insgesamt 39 Stk. B-
Schläuche und 2 Tragkra�spritzen eingesetzt 
wurden.

Zu einem Traktorunfall im Bereich Dörfl wurden 
die Kameraden am 18.06.2024 per Sirene alar-
miert. Das Binden von ausgelaufenen Betriebs-
mi�eln und Unterstützung bei der Bergung des 
Traktors zählten zu den Tä�gkeiten bei diesem 
technischen Einsatz. 

Der alljährliche Gstodersonntag war heuer auf-
grund des kalten und regnerischen We�ers nur 
mäßig besucht. We�erbedingt fand auch die 
Messe beim We�erkreuz und nicht am Gipfel 
sta�. Im Anschluss daran wurde bei der Jogaus-
hü�e bestens für das leibliche Wohl der Gäste 
gesorgt. Der jährliche Fetzenmarkt fand am 
20.10.2024 sta�.
Bei allen Terminen und Festen war auch die Feu-
erwehrjugend zahlreich vertreten und mit ihrer 
Unterstützung konnten sie zum Gelingen der 
Festlichkeiten beitragen.
In der Feuerwehr- und Zivilschutzschule in Leb-
ring wurde der Maschinistenkurs von LM d F 
Lucas Kühr und FM Sebas�an Edlinger sowie der 
Atemschutzgeräteträger Lehrgang von OFM 
Marcel Sei�er und FM Maximilian Guster erfolg-
reich absolviert. 
Zum 70. Geburtstag wurde HFM Friedrich Kro-
bath sen. und OLM Michael Moser gratuliert. 
Zur Hochzeit dur�e am 22.06.2024 HFM Stefan 
Kollau mit seiner Theresa und am 10.08.2024 
OLM d V Danja Moser mit ihrem Michael gratu-
liert werden. 

Die KameradInnen der Freiwilligen Feuerwehr 
St.Ruprecht-Falkendorf wünschen ein frohes 

Weihnachtsfest und ein gutes neues Jahr!
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Kameradscha�sbund St. Georgen

Die Ortsstelle St. Georgen des Österreichischen 
Kameradscha�sbundes freut sich, auf ein 
bewegtes zweites Halbjahr 2024 zurückblicken 
zu können, in dem wieder ca.25, der Kamerad-
scha� dienende, Ausrückungen sta�anden.

I m  Z u g e 
dieser Aus-
rückungen 
dur�en wir 
Berta Seidl 
vlg.  Bach-
linger und 
A u g u s t 
Stock vlg. 
Schönochs 
z u m  8 5 . , 
G e o r g 
Mandl zum 

80., Peter Seidl zum 75. sowie Georg Schaffer 
zum 70. Geburtstag gratulieren. Wir bedanken 
uns bei den Geburtstagsjubilar:innen für die 
freundliche Aufnahme und für die Verpflegung 
und wünschen weiterhin viel Gesundheit und 
Freude an der Kameradscha�. 

Seit  Apri l 
ste l l t  der 
Ö K B  S t . 
G e o r g e n 
auch einen 
B e z i r k s-
meister im 
K l e i n ka l i-
b e r g e-
wehrschie-
ßen. Bern-
hard Stock 
konnte in 
Scheifling den Sieg in seiner Klasse erringen. 
Herzliche Gratula�on! Auch beim Scharfschie-
ßen auf der Seetaler Alpe waren wir sehr erfolg-
reich und belegten 4. (Bernhard Stock und Mann-
scha�) und 5. (Obm. Anton Feiel) Ränge.

Beim Kegeln waren wir in diesem Sommer wie-
der sehr ak�v. So haben wir nicht nur an diversen 

B e w e r b e n 
e r f o l g r e i c h 
t e i l g e n o m-
men (3. Platz 
beim Bezirks-
kegeln in Kra-
kauebene, 2. 
Platz bei den 
Dorfmeister-
scha�en in St. 
Ruprecht, 3. 
P l a t z  b e i m 
Waldfest) sondern auch ein Kameradenkegeln 
mit 16 Kamerad:innen bei der Reiter-Hü�e 
abgehalten. Ein großes Dankeschön für die 
Gas�reundscha� und die Bewirtung an Familie 
Reiter!

I m  M a i 
h a b e n 
wir wie-
der unse-
ren  Fet-
zenmarkt 
v e r a n-
s t a l t e t . 
W i r 
h a � e n 
d a b e i 
j e d e 
M e n g e 

Spaß und bedanken uns bei der gesamten Bevöl-
kerung für den Zuspruch und die rege Teilnah-
me. Beim 
L o r e n z i-
markt, der 
heuer nach 
einer lan-
gen Pause 
w i e d e r 
sta�gefun-
d e n  h a t , 
k o n n t e n 
w i r  d e n 
S c h i e ß-
s t a n d 
betreiben, der von den Marktbesuchern gut 
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Kameradscha�sbund St. Ruprecht-Falkendorf

angenommen wurde und uns viel Freude berei-
tet hat. 

N e b e n 
Besuchen 
von Ver-
a n s t a l-
t u n g e n 
a n d e re r 
Ve r e i n e 
h a b e n 
w i r  d i e-
sen Verei-
nen auch 
b e i  d e r 
D u r c h-

führung ihrer eigenen Feste immer wieder zur 
Seite gestanden und auch die Messe am Allgau 
Eck der Ortsstelle St. Ruprecht besucht. Unser 
Obmann, Anton Feiel, ist auch immer sehr rege 
und repräsen�ert – o� gemeinsam mit der 
Fahnengruppe – den ÖKB St. Georgen auch über 
die Gemeindegrenzen hinaus. Ihm sei dafür 
auch ein aufrich�ger Dank ausgesprochen!

Am 10. November 2024 fand unsere Jahres-
hauptversammlung sta�. 

Wir starteten mit einem gemeinsamen Kirch-
gang und anschließendem Totengedenken in 

diesen Tag und trafen uns danach in der Kreisch-
berghalle zur Jahreshauptversammlung und 
einem gemütlichen Beisammensein. 
Wir erwarten, dass auch das nächste Jahr viele 
freudige Ereignisse für uns alle bereithalten wird 
und wir die Kameradscha� im Ort auch über 
unseren eigenen Verein hinaus weiterhin pfle-
gen können.

Allen Gemeindebürgerinnen und Gemeinde-
bürgern wünschen wir ein gesegnetes Weih-
nachtsfest und viel Gesundheit und Zuversicht 
im Jahr 2025.

Der ÖKB St. Georgen

Kameradscha�sbund St. Georgen

Am 6.Jänner fand das Eisschießen ÖKB- OV St. 
Georgen am Kreischberg  gegen OV- St. Rup-
recht/Falk. bei der Eisbahn in St. Ruprecht sta�. 
Nach dreimaligen Gewinn ging der Wanderpokal 
an die Kameraden von St.Georgen am Kreisch-
berg, dazu gratulieren wir sehr herzlich.
Wie alljährlich feierten wir mit den Musikverein  
St. Ruprecht und Dompfarrer, Stadtpfarrpropst 
Dr. Ewald Pristavec am 9.05.2024  unsere Maian-
dacht beim Gruber Kreuz  die von der Bevölke-
rung sehr gut besucht war. Auch wurde die 
Kapelle mit neuer Dachrinne und einen Lerchen-

 Liebe Bevölkerung der Gemeinde St. Georgen am Kreischberg!

zaun mit Zusammenarbeit der Fam. Pistrich und 
mir als OM des ÖKB – OV vollendet, die jetzt ein 
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Kameradscha�sbund St. Ruprecht-Falkendorf

rich�ges Schmuckstück geworden ist.

Danke dass wir hier immer wieder die Messe 
abhalten können, für alle Lebensmi�elgaben 
und Mithilfe der Kameraden.
In diesem Jahr konnten wir  Julia Scheurer, Fritz 
Krobath sen., Michael Moser sen. Rupert Rosen-
kranz, Otmar Elsnik,  und O�o Edlinger zu den 
Geburtstagen  gratulieren.
Beim ÖKB  Bezirksscharfschießen an der TÜPL 
Seetaler Alpe  im Juni konnte unser Kamerad 
Georg Rosian den Bezirksmeister Titel holen 
dazu gratulieren wir sehr herzlich!
Leider mussten wir uns von den  Kameraden 
Fähnrich Erwin Trausnitzer, Schussmeister 
Go�ried Steinbrugger und Helmuth Kargl 
verabschieden.

Die Allgaueck Kreuz Kapelle, wurde mit Hilfe von 
Georg Maier und von mir als OM des ÖKB- OV, 
als Dank da wir alle drei Jahre die Gedenkmesse 
abhalten dürfen etwas renoviert,  die Wand 
innen und außen Fassade bekamen  neue Farbe, 
Boden neu verklebt, Tor geschliffen und gestri-
chen . Nach drei Jahren war es wieder soweit. 
Am 17.08.2024 fand die Gedenkmesse mit unse-
ren Hrn. Pfarrer MMag. Varghese und dem 

Musikverein beim Allgaueck Kreuz sta�. 

Der ÖKB St. Ruprecht/Falkendorf konnte sich 
über die zahlreiche Teilnahme freuen und dankt 
den Hrn. Pfarrer, der Musik, den Arbeitern, 
Kameraden, Nachbarn, Freunden und Helfern 
für die Unterstützung sowie den Traktorfahrern, 
Geländefahrern, Service, Grillen, Mehlspeisen 
und WC-Kosten,  bi�et weiterhin um eine  gute 
Zusammenarbeit!

In diesem Sinne wünschen wir allen Gemeinde-
bürgern ein besinnliches Weihnachtsfest und 
ein gutes neues Jahr, der ÖKB – OV St. Rup-
recht/Falkendorf

KAMERADSCHAFTSBUND

Quelle: freeimages.com
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Das Holzmuseum

  
 

Das Holzmuseum,  ein  besonderer Ort, mit  mehr als 10.000 m² im Innen-  und Außenbereich  zeigt  alles über 
den faszinierenden Rohstoff Holz.  Dass ein Museum alles andere als „fad“ sein muss, wird einem in dieser 
echten  HOLZ-ERLEBNIS-WELT bewusst!  
Auch dieses Jahr konnten wir wieder viele begeisterte Gäste in unserem Museum begrüßen. Das 
Holzmuseum ist ein

 
Ausflugsziel für jedes We�er; man kann im Museum den ganzen Tag verbringen, ob 

bei Führungen, oder geselligen Ak�vitäten wie Kegeln, Nageln, Stelzen gehen.
 

Krea�vworkshops
 

für Jung 
und Alt

 
oder das Arboretum

 
–

 
unser Baumgarten –

 
ein Naturerlebnis mit idyllischen Rundwegen, umgeben 

von Wildkräutern, Wildtier-
 

Silhoue�en, Insektenhotel, dem Barfußweg und der Waldschule. Bei Familien 
punktet der liebevoll gestaltete HOLZ-WASSER-SPIELPLATZ.

 

 Vorschau Sonderausstellungen 2025

 
 •

 

„SPIELEN mit HOLZ“ In dieser Ausstellung geht es darum, pädagogisch wertvolles Spielen mit dem 
Naturwerkstoff in den Vordergrund zu stellen. Spielzeuge aus Holz sind nachhaltig, 
umwel�reundlich und ungi�ig. Sie fördern bei Kindern das offene, fantasievolle Spielen, im 
Speziellen die Feinmotorik, das Reaktionsvermögen, sowie die Konzentra�onsfähigkeit.  Eine 
weitere Bedeutung zum Thema Spielen mit Holz ist der Bereich Musik. Es gibt überdimensionale 
Musikinstrumente aus Holz zu sehen. 

 
 

•

 

Im HolzBauHaus wird ein weiteres Jahr die Ausstellung „DENK mal WALD-WILD-JAGD" gezeigt. Mit 
dem Thema „Natur verpflichtet" -

 

dem Mo�o der Landesjägerschaft-

 

zeigen

 

wir in dieser 
Ausstellungnicht nur alles über die Jagd, die Wild�ere und deren Lebensräume, sondern auch den 
ökologischen Umgang im Einklang mit der Natur.

 
 

 

2025

 

öffnen wir am 1. Mai

 

wieder unser Museum! 

 
 

Öffnungszeiten:  

       

täglich von 1. Mai bis 31. Oktober

 

Mai, Juni, September, Oktober :          10.00 –

 

16.00 Uhr

 

Juli und August:

       

10.00 –

 

17.00 Uhr

 
 
 

Informa�on: Tel. Nr. 03534/2202, E -Mail: office@holzmuseum.at

 

www.holzmuseum.at

 
 

Wir möchten darauf hinweisen, dass sich der Spielplatz im Besitz des Holzmuseums befindet. Während 
der Winterpause

 

(1.11.2024

 

bis 31.4.2025) wird er nicht

 

gewartet, daher kann keine Haftung 
übernommen werden!

 

Dasselbe gilt auch für das Arboretum (Baumgarten)

 
Das Team des Holzmuseums wünscht allen Gemeindebürgerinnen und Gemeindebürgern 

Frohe Weihnachten und ein gesundes Neues Jahr 2025
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A-8010 Graz-Landhaus, 
Herrengasse 16; 

Tel.: (0316) 877-2210, 
Fax (0316) 877-2247
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St. Ruprecht / Falkendorf
Landjugend St.Ruprecht - Falkendorf

Maibaumaufstellen 
Erstmals wurde der Maibaum in St. Ruprecht-
Falkendorf von der Landjugend aufgestellt. 
Zuvor machten sich die Burschen auf den Weg in 

den Wald, um einen passenden Baum zu fällen. 
Währenddessen haben die Mädels begonnen, 
den Kranz zu binden. Mit tatkrä�iger Unterstüt-
zung der Bevölkerung konnte der Baum pro-
blemlos aufgestellt werden. Anschließend gab 
es für alle Helfer*innen eine de�ige Jause.

Maibaumumschneiden
Am 24. August 2024 war es dann soweit, der 
Maibaum wurde umgeschni�en. Für die musi-
kalische Unterhaltung sorgte das „Gstoder 
Blech“. Ein besonderes Highlight war das Nagels-
tockturnier, bei dem es tolle Preise zu gewinnen 

gab. Mit guter S�mmung und geselligen Beisam-
mensein fand der Abend einen gemütlichen 
Ausklang.

Vereineschnuppern
Beim Vereineschnuppern am 26. August 2024 
ha�en einige Kinder und Jugendliche die Mög-
lichkeit, den Verein näher kennenzulernen. 
Gemeinsam mit dem Musikverein St. Ruprecht-
Falkendorf gestaltete die Landjugend ein tolles 
Programm. Neben vielen lus�gen Spielen 
dur�en die Kinder und Jugendlichen verschiede-
ne Musikinstrumente ausprobieren und konn-
ten sich als Nikolaus und Krampus verkleiden.



35

LANDJUGEND
D

EZEM
B

ER
 2

0
2

4

St. Georgen 
Landjugend St.Georgen

Landessensenentscheid
Am 25. Mai 2024 fand der Landessensenent-
scheid beim Olachgut sta�. Als Zeitstopper und 
Abheuer halfen die Mitglieder unserer Landju-
gend. Nach einem anstrengendem Tag haben 
wir den Abend am Festgelände gemütlich 
ausklingen lassen.

Lorenzi Markt
Am 10. August lebte die Tradi�on des Lorenzi 
Marktes wieder auf. Einige Mitglieder standen 
früh auf, um Spanferkel vorzubereiten, auch 
beim Ausschank war lange Betrieb. Allem in 
allem war es eine gelungene Fes�vität.

Wandertag
Am 29. Juni 2024 kamen einige Mitglieder um 

5:00 Uhr beim Steinerhof zusammen, um bei 
wunderschönem We�er die Kammwanderung 
zu absolvieren.

Kindertag im Freibad
Am 12. Juli 
2024 waren 
M i t g l i e d e r 
u n s e r e r 
Landjugend 
b e i m  F r e i-
b a d - F e s t 
v e r t r e t e n , 
u m  d i e 
k l e i n e n  z u 
unterhalten 
u n d  z u 
b e t r e u e n . 
D ie  K inder 
wurden mit 
kunstvollen 
Schminkmo-

�ven verziert und zeigten ihr Können bei 
verschiedenen Ballspielen.

Erntedank
Am 29. September wurde in der Gemeinde das 
alljährliche Fest des Erntedanks gefeiert, bei 
dem die Landjugend mitwirken dur�e. Katharina 
Rosenkranz und weitere Mitglieder machten 
sich wieder zur Aufgabe die Erntekrone pracht-

voll zu schmücken. Im Anschluss an die Messe 
wurde eine Agape abgehalten, bei der es Wein 
und Brot gab.   
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USV Kreischberg

Auch im Sommer wird nicht gerastet. 
So haben die Kinder unseres Kaders ein Kondi-
�onstraining mit unserem Trainer Peter Trippl 
und Björn Kamper von KAMA Praxis (Massage 
&Training) absolviert. Übrigens, seit heuer hat 
unser Peter eine neue Startnummer! Er fährt mit 
einer neuen Vorzahl in das Trainingsjahr! Herzli-
chen Glückwunsch nochmals zum 70. Geburts-
tag, lieber Peter und vielen Dank für dein jahre-
langes Engagement für den Skinachwuchs! Eine 
kleine Schar des USV Kreischberg war beim Auf-
schießen am Geburtstag dabei und hat ihm per-
sönlich gratuliert.

Jahresbericht des TC- Kreischberg
Die Sek�on Tennis sieht auf ein ereignisreiches 
Jahr zurück.
Am 31.12.2023 legte Michael Kaiser die Sek-
�onsleitung zurück und übergab feierlich einen 
symbolischen Schlüssel an den neuen Sek�ons-
leiter Michael Fritz und seinen Stellvertreter 

Mar�n Stock. In diesem Sinne bedankt sich die 
neue Sek�onsleitung bei Michael Kaiser für sein 
Engagement der letzten Jahre.

Vom 11.-13. April wurde ein neuer Mi�elzaun 
aufgestellt und der Platz für den Tennisbetrieb 
hergerichtet. Der Tennisplatz wurde am 15. April 
für den Spielbetrieb freigegeben.
Da die Überdachung der Tribüne 2023 durch den 
Sturm stark beschädigt wurde, ist heuer eine 
neue Plane für den Schirm, durch die Sek�on 
Tennis, angescha� und mon�ert worden.
An der Bewässerungsanlage wurde ein Magnet-
ven�l ausgetauscht und ein versperrbarer 
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USV Kreischberg

Wir wünschen allen 

und Gemeindebürgern einen 
frohe Weihnachten

ins Jahr 2025

 Das Team vom USV Kreischberg

Gemeindebürgerinnen  

schönen Winter, 

 und einen guten Rutsch  

Unterstand für die Ballmaschine aufgestellt. 
Auch heuer fand in den Sommermonaten 
wöchentlich ein Kindertraining sta�, bei dem bis 
zu 32 Kinder und Jugendliche teilnahmen. Vielen 
Dank an Harald Rossmann mit seinem Trainer-
team für die Organisa�on und Durchführung. 
Im August fand wieder das jährliche Tenniscamp 
sta�, bei dem 26 Kinder und Jugendliche mit viel 
Ehrgeiz und Spaß teilnahmen.
Im Laufe der Tennissaison wurden 2 Mix- Dop-
peltuniere, die Vereinsmeisterscha�en und 
Ranglistenspiele veranstaltet.
Die Sek�onsleitung bedankt sich bei allen frei-
willigen Helfern, den zahlreichen Sponsoren und 
bei der Gemeinde St. Georgen für die Unterstüt-
zung des gesamten Jahres.

Die Dorfmeisterscha�en im Kegeln mussten 
heuer leider aufgrund der schlechten We�er-
prognose abgesagt werden. 

Das Kinderskitraining für Volksschulkinder ist 
auch für den kommenden Winter wieder 

geplant. Es wird bestens von Richi´s Skischule 
Outdoorcenter Kreischberg und der Schischule 
Kreischberg-Mayer organisiert. Eine Informa�on 
wird noch zeitnah an den Schulen verteilt.

In der Wintersaison ist wieder einiges los! Am 
10. und 11. Jänner finden ein Big Air Snowboard 
und Big Air Freeski Weltcup am Kreischberg sta�. 
In bewährter Weise werden die beiden Vereine 
USV Kreischberg und die Kreisch Indios wieder 
Hand in Hand die Weltcups durchführen. Auch 
ein Bezirkscup wird wieder Sta�on am Kreisch-
berg machen. 

Ein DANK geht zum Schluss an unser gesamtes, 
tolles USV-Team für den Einsatz im ganzen Jahr, 
aber auch an die Murtal Seilbahnen, die Gemein-
de St. Georgen am Kreischberg, unsere Sponso-
ren und Unterstützer und natürlich den Kreisch 
Indios für die gute Zusammenarbeit. Ohne ein 
Miteinander geht es nicht!

Quelle: freeimages.com
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Sportverein St. Ruprecht-Falkendorf

Anbei kurze Tä�gkeitsberichte unserer 3 Sek�onen Paddeln, Tennis und 
Wintersport. Wir wünschen ALLEN ein besinnliches Weihnachtsfest, viel 

GESUNDHEIT und ein erfolgreiches Jahr 2025

Sek�on Tennis:
Frühjahrssanierung:
Aufgrund der guten We�erlage startete die 
Frühjahrssanierung der Tennisplätze bereits 
Anfang April in Eigenregie und der Saisonstart 
konnte somit bald erfolgen. Vielen Dank an die-
ser Stelle allen Helferinnen und Helfern! Mit den 
Tennisvereinen St. Georgen am Kreischberg und 
Stadl an der Mur gibt es kombinierte Jahresmit-
gliedsbeiträge, die sehr gut angenommen wer-
den. So gab es heuer in St. Ruprecht wieder 30 
ak�ve Tennismitglieder.

Tenniscamp:
Ende April fand das tradi�onelle Tenniscamp 
erstmals in Umag sta�. Trotz des schlechten 
We�ers konnten alle Einheiten absolviert wer-
den. Zum Abschluss gab es die Möglichkeit ein 
Doppel im ATP-Stadion Umag zu spielen.

Kindertenniskurs:
In den Sommerferien fand unser alljährlicher 
Kindertenniskurs mit zahlreicher Beteiligung 
sta�. Insgesamt nahmen heuer 17 Kinder teil. 
Zum Abschluss des Kurses überreichten Frau 

in
Bgm  Cäcilia Spreitzer und Gemeindekassierin 
Mar�na Bacher Überraschungssackerl, die von 
der Gemeinde gesponsert wurden, an die Kin-
der. Vielen Dank dafür. Anschließend konnten 
sich die Kinder mit einer kleinen Jause und 
Getränken stärken.
An dieser Stelle bedanken sich die Leiter der 

Sek�on Tennis bei allen Helferinnen und Helfern 
für die tolle Arbeit in der heurigen Saison!

Sek�on Paddeln 

Die Saison wurde mit dem Rolletraining gestar-
tet, dies fand wie jedes Jahr im Hallenbad Murau 
sta�. Die Freude war groß neue wie auch altbe-
kannte Gesichter wiederzusehen. Ein Herzliches 
Dankeschön an die Murauer Stadtwerke 
GES.m.H., dass wir ihre Einrichtung für dieses 
wich�ge Training nutzen könnten.

Am 5. Mai fand das jährliche Anpaddeln sta�, es 
wurde sehr gut besucht, da das We�er gegen-
über im Vorjahr deutlich schöner und wärmer 
war.  Im Juli fand ein Trainingscamp für Jungka-
nuten/Innen in St. Ruprecht sta�. Abgeschlos-
sen wurde das Camp mit einem Meisterscha�s-
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Sportverein St. Ruprecht-Falkendorf

rennen in den drei Disziplinen: Slalom, Sprintre-
ga�a und klassischer Rega�a. An den Rennen 
nahmen mehrere Na�onen teil. Wir möchten 
uns auch bei allen Helfern/Innen und Unterstüt-
zern/Innen, die diese Veranstaltung möglich 
gemacht haben, herzlich bedanken. 

Auch dieses Jahr konnten wir mit der Flexible 
Hilfe Murau zwei Schnuppertage für Kinder orga-
nisieren, die Interesse und Freude am Kajakfah-
ren haben. Die Veranstaltung wurde mit Freun-
de und Begeisterung angenommen. 
Auch die Vereinsmitglieder waren wieder fleißig 
on Tour. Viele Touren fanden natürlich auf der 
Mur, dem „Hausfluss“ sta�, aber auch auf 
anderen Wildbächen Österreichs und Slowe-
niens wurde fest gefahren. 
Das Abpaddeln wurde heuer um eine Woche 
verschoben, da das We�er leider einen Strich 
durch die Planung gemacht hat. Auch am Ersatz-
termin war es frisch und die Wassertemperatur 
ist deutlich gesunken, trotzdem wurde das 
Abpaddeln gut besucht und dem We�er 
getrotzt. 

Wir möchten uns nochmals bei allen Hel-
fern/Innen und Unterstützern/Innen bedanken 
und freuen uns auf das kommende Jahr. 
Potsch Nass
Sek�on Wintersport
Am Samstag 09. März 2024 fand unser Ortsski-
tag sta�, eine tolle gemeinsame Veranstaltung 
der Union St. Ruprecht-Falkendorf und des USV 
Kreischberg. 

 

Für die Sportunion St. Ruprecht/Falkendorf
Walter Weilharter Obmann mit dem 

gesamten TEAM
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Snowboardverein Kreisch Indios

Die Kreischindios blicken auf einen ereignisrei-
chen Sommer 2024 zurück, der durch vielfäl�ge 
und spannende Ak�vitäten geprägt war.

Ein Highlight stellte unsere Teilnahme am Frei-
badfest am 12. Juni 2024 dar. Mit einer gigan�-
schen Wasserrutsche für Groß und Klein sorgten 
wir für jede Menge Spaß und gute Laune. Die 
Besucher des Festes konnten sich in langen 
Schlangen anstellen, um die erfrischende 
Abfahrt zu genießen, was für ausgelassene S�m-
mung und fröhliche Gesichter sorgte.

Am 29. Juni 2024 beteiligten wir uns am Vereins-
schießen auf der Buckelhube. In einem spannen-
den We�kampf haben wir in der Gruppenwer-
tung den dri�en Platz erschossen. Dies war ein 
großer Erfolg, der unsere Treffsicherheit und den 
sportlichen Ehrgeiz unserer Mitglieder unter 
Beweis stellte.
Ein weiteres aufregendes Ereignis war der Aus-
flug zur Waterramp, an dem unsere jungen 
Mitglieder teilnahmen. Die Kids waren aus dem 
Häuschen, als sie die Möglichkeit ha�en, sich in 
einem ganz neuen Element auszuprobieren. 
Spaß, Ac�on und die Möglichkeit, sich auszuto-

ben, machten diesen Tag zu einem unvergessli-
chen Erlebnis für alle Beteiligten.
Zudem fand eine umfassende Reinigung des 
Vereinshauses sta�, bei der alle Mitglieder 
tatkrä�ig anpackten. Diese Maßnahme war 
wich�g, um die Räumlichkeiten für die nächsten 
Veranstaltungen in einem einladenden Zustand 
zu präsen�eren und den Vereinsbetrieb weiter-
hin reibungslos zu gestalten.
Ein ganz besonderer Anlass war die Feier zum 

50. Geburtstag unseres Ehrenobmanns Peter 
Gams am 27. August. Wir gratulierten ihm herz-
lich und feierten diesen Meilenstein gebührend, 
wobei zahlreiche Anekdoten aus seiner Zeit im 
Verein erzählt wurden.
Für die kommenden Monate stehen bereits eini-
ge bedeutende Veranstaltungen an. Dazu gehört 
der Vereinsausflug zum Kitzsteinhorn, der vom 
16. bis 17. November 2024 sta�inden wird. 
Dieser Ausflug verspricht, ein aufregendes Aben-
teuer in den Bergen zu werden. Darüber hinaus 
freuen wir uns auf den Big Air Weltcup im 
Snowboard und Freeski, der am 11. Januar 2025 
sta�inden wird und eine weitere spannende 
Herausforderung für unsere Mitglieder bietet.
Wir danken allen, die zu einem erfolgreichen 
Sommer beigetragen haben, und freuen uns auf 
die bevorstehenden Events.

Für die Kreisch-Indios
Bernd Moser
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TMC - Kreischberg

Der TMC-Kreischberg blickt auf eine erfolgreiche 
Bikesaison zurück, in der das wöchentliche Kids-
Bike-Training als besonderes Highlight heraus-
stach. Mountainbiken gewinnt in Österreich und 
auch in unserer Gemeinde ste�g an Beliebtheit. 

Dies zeigt sich nicht nur durch die steigenden 
Teilnehmerzahlen, sondern auch an den neu 
markierten MTB-Strecken am und rund um den 
Kreischberg, auf denen Radsportbegeisterte 
nun in lu�igen Höhen trainieren können. Zusätz-
lich gibt es seit heuer, neben dem bereits eta-
blierten Pumptrack, ein weiteres Trainingsareal, 
das „Kreischi-Bikeland“ hinter der Kreischberg-
halle.
Im Mi�elpunkt der Saison standen die jüngsten 

Biker im Alter von 3 bis 12 Jahren. Jeden Mi�-
wochnachmi�ag versammelten sich mo�vierte 
Kids am Fuße des Kreischbergs, um in altersge-
rechten Gruppen die Grundlagen des Mountain-

TMC-Kreischberg blickt auf eine erfolgreiche Bikesaison

bikens zu erlernen. Neben technischen Fähigkei-
ten wie rich�ges Bremsen, Kurvenfahren und 
sicheres Auf- und Absteigen wurde großer Wert 
auf die Vermi�lung von Sicherheits- und Verhal-
tensregeln gelegt, wie das Verständnis für den 
respektvollen Umgang mit der Natur, auf Forst-
straßen sowie im Straßenverkehr. Diese wertvol-
le Mischung aus Techniktraining und Achtsam-
keit half den Kindern nicht nur, ihre Fähigkeiten 
zu verbessern, sondern auch jede Menge Spaß 
dabei zu haben.

Der TMC-Kreischberg ist stolz darauf, nach einer 
erfolgreichen Trainingssaison viele junge Moun-
tainbiker für diesen Sport begeistert zu haben 
und blickt voller Vorfreude auf die nächste Sai-
son. Ein herzlicher Dank geht an allen Unterstüt-
zer und insbesondere an das engagierte Trainer-

Team: Björn Kamper, Stefan Bacher, Christoph 
Mayer, Markus Moder, Wolfgang Weilharter, 
Sandra Mayer, Chris�na Santner und Florian 
Kogler, die selbst bei schlechtem We�er stets 
vollen Einsatz zeigten!

Interesse am Verein? Join the ride:
  www.tmc-kreischberg.at

© Björn Kamper, Stefan Bacher, Christoph Mayer

http://www.tmc-kreischberg.at
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Theaterverein St. Georgen ob Murau

Heuer dur�en wir am 
13. Juli  zu “70 Jahre 
Theaterverein” zum 
Neuwirt einladen. 
Mit der Feier wurde 
auch gleich die
Jahreshauptversam
mlung unter einem Hut gebracht. In diesem 
Rahmen wurde der Verein unter neuen Namen 
"Theater am Kreischberg” mit neuem Logo 
vorgestel l t .  Das neue Logo ist  an den 
Ortsheiligen St. Georg angelehnt und stellt einen 
theaterspielenden Drachen dar. 

Auch dur�en wir unseren langjährigen Obmann 
Klaus Sumann bei der 70-Jahrfeier für die 30 
Jahre lange Tä�gkeit als Obmann unseres 
Vereins ehren. Angelehnt an das Kegeln beim 
Easl, dur�e sich Klaus über ein neues Kegelset 
freuen. Danke l ieber Klaus!  Nach der 
Jahreshauptversammlung kam dann die Party 
mit einer Kegelparty rich�g in Schwung und es 
wurde ausgelassen gefeiert.

Um den Drachen des neuen Logos herum, 
konnten dann am 2.  September  be im 
Vereinsschnuppern der Arge Flexible Hilfen die 
Theaterschnupperer ein Theaterstück aus 
eigener Feder kreiieren und inszenieren. Der 
Drache wurde von den Kindern liebevoll 

“Hildegard” getau�, welcher im Stück “Der 
Letzte Drache” die anderen Drachen vor einem 
Bösewicht re�et.

Ende September und Anfang Oktober fand 
schließlich die heurige Theaterinszenierung mit 
Groß und Klein sta�. Es wurde das Stück “Das 
merk-würdige Leben der Anna Neumann” aus 
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Wir wünschen euch allen einen besinnlichen Advent, ein gesegnetes
Weihnachtsfest und ein gesundes, erfolgreiches Neues Jahr!

Euer Theaterverein St.Georgen am Kreischberg

Theaterverein St. Georgen ob Murau

Klima Ticket

Mag. Johanna Seidls Feder uraufgeführt. Wir 
dur�en uns in Murau im “Anna im Zenrum” über 
zahlreiche Theater- und Geschichteinteressierte 
freuen, die das Stück besuchten. 

Die Gemeinde St. Georgen am Kreischberg hat 2 Klima�ckets Steiermark angekau�. 
Für jeden Gemeindebürger besteht die Möglichkeit über die Gemeinde kostengüns�g ein 
Klima�cket auszuleihen.Das KlimaTicket Steiermark gilt für alle  .  steirischen Verbundlinien

Es gilt also für alle Züge (Nahverkehr/Fernverkehr), Busse und Straßenbahnen im gesamten 
steirischen Verbundgebiet, inkl. den  nach Radstadt (S), Tamsweg (S), Tariferweiterungsbereichen

Szentgo�hárd (HU), Reichenfels (K) und Oberwart (B).
Eine Auflistung aller steirischen Verbundlinien finden Sie in unserem  (siehe Linienverzeichnis

Homepage des Klima�ckets unter ).www.klima�cket.at

Jede Person, die das Klima�cket ausleiht, ist mit nachstehenden Bedingungen einverstanden:

· Ein Klima�cket kostet pro Tag € 5,00 und ist im Voraus zu bezahlen. 

https://verbundlinie.at/de/tickets/ueber-den-verbundtarif/so-funktioniert-der-steirische-verbundtarif
https://verbundlinie.at/de/tickets/ueber-den-verbundtarif/so-funktioniert-der-steirische-verbundtarif
https://verbundlinie.at/de/fahrplan/fahrplaene/fahrplandownload-pdf
http://www.klimaticket.at
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Tourismusverband Murau

Die Erlebnisregion Murau freut sich, Lukas 
Bencsics als ihren neuen Geschä�sführer bekannt-
geben zu dürfen. Die eins�mmige Wahl durch die 
Tourismuskommission unterstreicht die hohe 
Zus�mmung. Als gebür�ger Burgenländer und 
Grazer dur�e er in den letzten Monaten und Jah-
ren die Region Murau selbst neu kennen lernen, er 
lebt seit einiger Zeit mit seiner Partnerin in Murau 
und möchte nun im Tourismusverband diese posi-
�ven Erfahrungen an die Besucherinnen und 
Touristen weitervermi�eln. Zum bisherigen Wer-
degang: Lukas Bencsics war zuletzt Geschä�sfüh-
rer der Bewegungsland Steiermark GmbH und 
dabei bis Ende August für die Konzep�on und 
Umsetzung der steiermarkweiten Bewegungsre-
volu�on verantwortlich. Davor war er als Mitarbei-
ter bei diversen Veranstaltungen tä�g, zuletzt bei 
Special Olympics Österreich, wo er die na�onalen 
Winterspiele in der Steiermark 2024 organisierte. 
Seine Grundlagen erlernte er im Betriebswirt-
scha�sstudium an der Karl-Franzens-Universität 
Graz, danach absolvierte er in Bad Gleichenberg 
das Masterstudium Gesundheits-, Tourismus- und 
Sportmanagement. Nach dem Studium sammelte 
Lukas Bencsics berufliche Erfahrungen und Verant-
wortungen in verschiedenen Projekten, von öster-
reichweiten Veranstaltungen über interna�onale 
Tennisturniere bis zu diversen Gesundheits- und 
Spor�ni�a�ven. Die Kenntnisse, die er in seiner 
bisherigen Berufstä�gkeit gesammelt hat, möchte 
er einsetzen, um allen Menschen zu zeigen, wie 
schön und abwechslungsreich die Tourismusregi-
on Murau ist und ein Erlebnis für alle Besucherin-
nen in der Erlebnisregion schaffen. Die enge 
Koopera�on zwischen den Gemeinden, dem Land 
Steiermark, der STG sind ihm ein ebenso großes 
Anliegen wie die interne Vernetzung mit allen Part-
nern, Betrieben und Vereinen. Die Weiterentwick-

lung der Tourismusregion soll auch 
in den kommenden Jahren weiter-
hin forciert werden und in Print- 
und Onlinekampagnen in unseren 
Nah- und Zukun�smärkten 
inves�ert werden, dazu soll 
auch die Digitalisierung und der 
On l ineau�r i�  der  Reg ion 
ausgebaut werden.
TV-Dreh macht Holländern Lust
Lust auf die Erlebnisregion 
Murau, das machte das TV Team 
von Ron Reizen im Zuge ihrer Stei-
ermark Reportage.  Gedreht 
wurde in Schladming, in der Region 
Murau und im Thermen- und Vulk-
anland, die Erstausstrahlung 
erfolgt im November. Ron Rei-
ze n  i s t  d i e  m u l � m e d i a l e 
Pla�orm in den Niederladen für 
Reisende ab 40 Jahren. Neben Online-
au�ri�, Bespielung der Social Media-Pla�ormen 
und einem Printmagazin produzieren die Content 
Creators auch eine TV-Sendung für das na�onale 
niederländische Fernsehen, die im Durchschni� 
670.000 Zuseherinnen und Zuseher hat.

Neuer Geschä�sführer im Tourismusverband Murau
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ABFALLWIRTSCHAFTSVERBAND MURAU
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VEREINE

Steirischer Seniorenbund Ortsgruppe St. Georgen am Kreischberg

Der Obmann Albin Au�scher

Die Ortsgruppe kann wieder auf etliche 
Veranstaltungen zurückblicken:

Die Senioren-Nachmi�age mit Glückwün-
schen an unsere Jubilare, mit Unterstützung 
des Chores werden sehr gerne angenommen 
und laden zum Verweilen und Kommunizieren 
ein.
Der Vortrag „GEMEINSAM.SICHER“ hat viele 
Gefahren im Alltag aufgezeigt und uns auf 
Umsicht und Vorsicht hingewiesen.                                                                                        
Danke an Frau Grinsp. Romana Revoul vom 
BPK Murau.

Unsere Spiele-Nachmi�age finden immer am 
1. Mi�woch im Monat sta�.
Es wird konzentriert gespielt, gelacht, Neues 
ausprobiert und gelernt. Stunden, die spiele-
risch unterhaltsam sind! Jeder ist herzlich ein-
geladen!

Unsere Kegler trainieren bereits für das 
Bezirkskegeln am 5. November beim Hammer-
schmied.

Bei unserem jährlichen Wandertag ging es 
heuer auf die Frauenalpe, je nach Wanderslust 
mit verschiedenen Routen war Einkehr bei der 
Murauerhü�e zum gemeinsamen Essen.

Unser Ausflug zum Rundgang um den Etrach-
see mit Treffen bei der Karlhü�e fand einen 
geselligen Abschluss.

Bei der Grillfeier konnten wir viele Mitglieder 
begrüßen. Ein schönes Fest mit etlichen Gratu-
la�onen, köstlichen Grillspezialitäten mit 
Beilagen, großer Auswahl an Mehlspeisen und 
Kaffee. Danke an alle! Die Naturkegelbahn hat 
viele mo�viert, Spass war garan�ert.

Der Tagesausflug führte uns heuer zur Farina 
Mühle, die Führung übernahm unser Andreas 
Seidl mit einem Kollegen. Der Einblick in das 
tägliche Geschehen um die Lebensmi�el Mehl 
und Grieß war beeindruckend und sehr inter-
essant.  Man hat keine Vorstellung welche Kon-
trollen und Arbeitsvorgänge es verlangt. Nach 
einem sehr guten Mi�agsessen in der Schmie-
de ging es weiter zum Freizeitmuseum Stübing 
– ein wunderschöner Tag.

Vorschau auf unsere Veranstaltungen:                                                                                                               
Senioren-Nachmi�age, Spiele-Nachmi�age, 
Winterwandertag, Eisschießen usw.

Der Vorstand wünscht allen Gemeindebür-
gern eine besinnliche Adventzeit und alles 

Gute für das Jahr 2025.
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Auszeichnungen und Abschlüsse

Die Gemeinde gratuliert sehr herzlich zum ausgezeichneten Erfolg.

Dominik Seidl sehr gut Silber, Niklas Weilharter sehr gut Bronze,  Chris�an Hösele ausgezeichnet, 
Junior, Lena Guster sehr gut Junior,  Sophia Ortner ausgezeichnet Junior, Moritz Lindschinger sehr 
gut Silber, Simon Gruber sehr gut Bronze, Johanna Steinbrugger ausgezeichnet Silber,Evita 
Lindschinger ausgezeichnet Bronze, Florian Macheiner sehr gut Bronze

Ergebnisse Leistungsabzeichen Sommer 2024



49

ALLGEMEINES
D

EZEM
B

ER
 2

0
2

4

Auszeichnungen und Abschlüsse

Ing. Mar�n Bacher
Mit Auszeichnung bestandene

Verwaltungsdienstprüfung in "B"

Im Namen der Gemeindevertretung gratuliere ich sehr herzlich allen ausgezeichneten und geehrten Damen und Herren aus unserer Gemeinde. Es gibt 
jedes Jahr eine Vielzahl von Besonderheiten, die man erreicht hat, welche man gefeiert hat, und über die wir sehr gerne in der Gemeindezeitung berichten. 

Nochmals herzliche Gratula�on, Bgm. Cäcilia Spreitzer e.h. 

Pizzeria La Strada
20-jähriges Firmenjubiläum

Hannes Weilharter
Bachelor of Science in So�ware 
Engineering and Management

Tobias Bachatz
Lehrabschlussprüfung Tischler mit Auszeichnung

Julia Mandl
Bachelor für Ernährungswissenscha�en

Heidelinde Krobath
Verleihung der "Goldenen Wir�nnenrose"



50

ALLGEMEINES

Geburten

D
EZ

EM
B

ER
 2

0
2

4

Silke und Ing. Schaffer Peter , 
 Fabio Petereinen Sohn

Wandaler Katrin und Raumberger Ma�hias, 
 Leoneinen Sohn

Hochzeiten Die Gemeinde gratuliert sehr herzlich

Die Gemeinde gratuliert sehr herzlich

Danja & Michael Moser

Wir ersuchen um Verständnis, dass weder Fotos noch Namen (Geburten, Hochzeiten) veröffentlicht 
werden können, wenn die betroffenen Personen keine Zus�mmungserklärung gemäß 
Datenschutzgrundverordnung im Gemeindeamt abgegeben haben.
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Kargl Helmuth

Ing. Dipl.-Kfm. Neumüller Walter

Solic Friederike

Steinbrugger Go�ried

Solic Heidelinde

Kollau Jakob

Im Rahmen einer Geburtstagsfeier dur�en wir wieder zahlreichen Gemeindebürgerinnen und 
Gemeindebürgern sehr herzlich zum jeweiligen Geburtstag gratulieren.

Todesfälle – die Gemeinde trauert um:

Der Tod ist die Grenze unseres Lebens. Die Liebe und die Erinnerung bleibt.Der Tod ist die Grenze unseres Lebens. Die Liebe und die Erinnerung bleibt.

Herzliche Gratula�on unseren Jubilarinnen und Jubilaren

Mandl Franz

Weilharter Emma

Ing. Kargl Barbara

Körbler Waltraud

Reischl Andrea

Ortner Franz
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BLUMENSCHMUCK

Blumenschmuckwe�bewerb Landessieger 2024

Wir bedanken uns sehr herzlich bei der Bevölkerung für den alljährlich wunderschönen 
Blumenschmuck in unserer Gemeinde.

Herzliche Gratula�on an die diesjährigen Landessieger.

Gerlinde Edlinger

Emma LiedlBe�na Schaffer

Gerlinde Mandl

Meli�a Edlinger 

Marlene WildenbergMathilde Wallner
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Unsere interessante Ortschronik

kann im Gemeindeamt 

erworben werden.

€ 59,-
 pro Stück
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BAUSTELLEN

Baustellen / Bauprojekte 

Unser bewährtes Bauho�eam Dachsanierung Volksschule 

Dachsanierung Volksschule Hangrutschung Bodendorf

Sanierung Skaterpark in EigenregieUnwe�erschäden im Gemeindegebiet
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Baustellen / Bauprojekte 

Umbau Bauhofgebäude, 
Küchengebäude, Sanitäranlagen

Ortseinfahrt St. Georgen Ost 

Rohrbruch Freibad Strauchschni�

Strauchschni�Kläranlagenumbau Neue Dosieranlage Freibad.
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MÜLLTRENNUNG

GELBE TONNE UND GELBER SACK WERDEN ZUM ALLESKÖNNER FÜR LEICHT- 

UND METALLVERPACKUNGEN 
 

Ab 1. Jänner 2025 werden in der Steiermark sämtliche Leicht- und Metallverpackungen 
gemeinsam in der Gelben Tonne oder im Gelben Sack gesammelt. Gleichzei�g wird in ganz 
Österreich das Einwegpfand für Kunststoff-Getränkeflaschen und Getränkedosen 
eingeführt. Damit ist ganz Österreich auf eine einheitliche Sammlung umgestellt. 
 

Das erfolgreiche Sammelmodell, welches bereits 2023 in einigen Bundesländern ein 
durchschni�liches Sammel-Plus von 20 Prozent erzielt hat, wird 2025 flächendeckend in ganz 
Österreich eingeführt. Ebenso werden ab dem 1. Jänner 2025 Einweggetränkeflaschen aus 
Kunststoff und Getränkedosen aus Metall mit 

einem Einwegpfand in Höhe von 25 Cent je Gebinde 

beaufschlagt, das nach Rückgabe in Geschä�en 
(oder bei Automaten) wieder ausbezahlt wird. So 
wird im Gelben Sack/ in der Gelben Tonne 

Sammelvolumen frei, welches mit 
Metallverpackungen aufgefüllt werden kann, ohne 
das Sammelsystem zu überlasten. 
 

Warum jetzt?
 

In den vergangenen Jahren wurde eine Vielzahl an Verpackungen für das Recycling op�miert 
und Sortiertechnologien verbessert. Moderne Sor�eranlagen erkennen die unterschiedlichen 
Verpackungen und kombinieren technische Verfahrensschri�e, um möglichst viele 
Verpackungen einem Recycling zuzuführen. Zudem

 
ist bis zum

 
Jahr 2030 eine vorgegebene 

Kunststoff-Recyclingquote
 

von 55 Prozent zu erfüllen. 
 

 

Was ändert sich?
 

Ab 1. Jänner 2025 werden in Österreich Leicht-
 

und Metallverpackungen einheitlich in der 
Gelben Tonne oder im Gelben Sack gesammelt. Gleichzeitig wird ein Einwegpfand eingeführt, 
um mehr Verpackungen dem Recycling zuzuführen und Sto�reisläufe zu schließen. Mit dem 
genauen S�chtag 1.

 
Jänner 2025 sind die Umstellungsmaßnahmen jedoch nicht 

flächendeckend möglich, da unsere Entsorger die Blauen Tonnen
 

für Metallverpackungen 
nicht in der gesamten Steiermark gleichzei�g abziehen können. In den meisten Gemeinden 
des Bezirkes Murau wird daher die Metallverpackungssammlung bereits Anfang

 
Dezember 

eingestellt
 

, d.h. schon ab dann ist eine Mit-Sammlung von Metallverpackungen im Gelben 
Sack / in der Gelben Tonne vorzusehen.

 
 

Was sind die Vorteile einer gemeinsamen Sammlung von Leicht-
 

und Metallverpackungen?
 

•
 

Haushalte sammeln einfacher:
 

Leicht-
 

und Metallverpackungen finden gemeinsam in 
einem Behälter Platz. Das Trennen im Haushalt wird einfacher und der Weg zum 
Metallbehälter en�ällt. 

 

•
 

Haushalte sammeln mehr:
 

Durch weniger Aufwand kann die Bereitscha� zur 
Sammlung und somit die Sammelmenge

 
gesteigert werden.

 

•
 

Haushalte sammeln effizienter: Weniger Behälter bedeuten weniger LKW-Fahrten. 
Durch die gemeinsame Sammlung werden Transportwege verringert und CO2 -
Emissionen eingespart. 
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MÜLLTRENNUNG

Wir bi�en Sie, die Umstellungsmaßnahmen zu unterstützen  und danken Ihnen für Ihr 
Verständnis!

 
Bei Fragen steht Ihnen das Team des Abfallwirtschaftsverbands Murau sowie die 

Mitarbeiter:innen der Gemeinden jederzeit gerne zur Verfügung.
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Fam. Meissnitzer

Pensionierungen

Wir möchten DANKE sagen!

In schweren Zeiten ist Menschlichkeit und Mitgefühl sowie Miteinander das wich�gste, was wir 
täglich tun können.
Schicksalsschläge und Krankheiten zeigen uns, wie verletzlich wir Menschen sind.
Wir sollten also jeden Tag genießen, solange wir gesund sind. Es kann sich alles so schnell ändern. 
Herausforderungen gibt es immer. Diese schaffen wir nur gemeinsam, wenn wir zusammenhalten und 
uns gegensei�g unterstützen.

Herzlichen Dank an Alle, die durch eine Spende, durch posi�ve Gedanken und ihren Beistand Stefan 
und uns in den letzten Monaten begleitet haben und uns weiterhin begleiten werden. Zwei Dinge 
sollte man NIE vergessen:

Die HOFFNUNG, dass alles irgendwann besser wird und die KRAFT bis dahin durchzuhalten.
Stefan ist ein Kämpfer!
Alles wird am Ende gut und wenn es noch nicht gut ist, dann ist es noch nicht das Ende.

Meissnitzer Heinz, Margit, Florian, Stefan und Sabrina

Herr Seidl Franz 
war seit 01.05.2001 
als Bauhofmitarbei-
ter beschä�igt. Sein 
A u fga b e n ge b i et 
u m f a s s t e  d a s 
gesamte Gemein-
d e g e b i e t ,  d e n 
Bauhof sowie unser 
Freibad. Zu seinen 
speziellen Tä�gkei-
te n  zä h l te n  d i e 

vielen Reparaturarbeiten an Maschinen, Geräten 
und sons�gen Werkzeugen sowie die Schneeräu-
mung, die Mäharbeiten und sons�ge diverse 
Arbeiten. Sein handwerkliches Geschick, die 
gutmü�ge Art als Bademeister und seine 
kollegiale Art werden wir vermissen. Herr Seidl 
Franz trat mit 01.09.2024 in den Ruhestand. 
Lieber Franz wir wünschen dir für deinen Unruhe-
stand das Allerbeste. Genieße das Leben mit 
deiner Familie und den vielsei�gen Hobbys und 
vor allem bleib gesund.

Personelle Veränderungen im Bauhof und in der Verwaltung

Amtsleiter  Schi�er 
F r a n z  t r a t  m i t 
0 1 . 1 2 . 2 0 2 4  i n  d e n 
w o h l v e r d i e n t e n 
R u h e s t a n d .  S e i n e 
berufliche Lau�ahn 
b e g a n n  e r  a m 
0 1 . 1 0 . 1 9 8 5  i n  d e r 
ehemaligen Gemeinde 
St. Georgen ob Murau. 

Unter dem damaligen Bürgermeister Franz 
Au�scher und seiner geschätzten Arbeitskolle-
gin Gertrude Plank konnten die Verwaltungstä-
�gkeiten noch ohne viele Bürokra�e bearbeitet 
werden. Im Zuge der immer größer werdenden 
Herausforderungen in der Verwaltung, der 
wachsenden Tourismusgemeinde sowie der 
Gemeindezusammenlegung im Jahre 2015 
veränderten sich auch die Arbeitsbereiche.
Lieber Franz, die Gemeinde bedankt sich für 
dein Engagement und deine Kollegialität. Wir 
wünschen dir für deinen neuen Lebensabschni� 
viel Glück und Freude mit deiner Familie, vor 
allem Gesundheit und Spaß bei all deinen 
Ak�vitäten.
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Allgemeines
ROTES KREUZ

Herr Gerhard Marka vom Roten Kreuz, Ortsstelle 
Neumarkt, vermi�elte unseren interessierten 
Gemeindemitarbeitern in einem 8-stündigen 
Fortbildungskurs Wissenswertes für die Erstver-
sorgung im No�all. Im Sitzungssaal der Gemein-
de wurde anhand von prak�schen Beispielen 
geübt, sowie die Handhabung mit einem Defi-
brillator erklärt. 

Coffee with Cops, im Kau�aus Wandaler

Bei einer Tasse Kaffee konnten die Menschen die 
Polizisten und Polizis�nnen besser kennen 
lernen. Es gab keine Tagesordnung, sondern die 
unkomplizierte Gelegenheit für die Bürgerinnen 
und Bürger mit ihren regionalen Polizis�nnen 
und Polizisten vertrauliche Verbindungen 
aufzubauen und Ideen auszutauschen. Die 
Gemeinde bedankt sich bei der Polizei und bei 
der Familie Wandaler für das gute Miteinander 
bei „Coffee with Cops“

Auszeichnung für das Ehrenamt:

Bei einer würdigen Festveranstaltung erhielt 
Herr Hubert Rosenkranz eine hohe Auszeich-
nung für die ehrenamtlichen Tä�gkeiten im 
Laufe seines Lebens. Landeshauptmann Mag. 
Christopher Drexler und die Gemeinde gratulie-
ren nochmals sehr herzlich.

Blackout-Kommunika�onsübung

Am 09.10.2024 fand im Rahmen einer Blackout-
Kommunika�onsübung mit Beteiligung der 
Gemeinde, der freiwilligen Feuerwehr St. 
Georgen ob Murau und der Bezirkshauptmann-
scha� Murau eine mehrstündige Blackout-
Kommunika�onsübung sta�. Ein herzliches 
Dankeschön für die gute Zusammenarbeit mit 
ABI Stefan Bacher, HBI Florian Lindschinger und 
al len interessierten Feuerwehrkamera-
den/innen.



Weihnachtsspiel der Musikvolksschule:

Donnerstag, 19.12.2024

Der Gemeinderat
und die Bediensteten 
wünschen Ihnen 
ein besinnliches 
Weihnachtsfest 
und einen guten 
Rutsch ins 
Neue Jahr 2025

Der Gemeinderat
und die Bediensteten 
wünschen Ihnen 
ein besinnliches 
Weihnachtsfest 
und einen guten 
Rutsch ins 
Neue Jahr 2025

Quelle FREEPIC

Beginn: 18:30 in der Kreischberghalle
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